
Be
stä

ub
un
g

•
Sta

ub
blä

tte
r: B

ild
un
g d

es 
mä

nn
lic
he
n G

am
eto

ph
yte

n
(Po

lle
n)

•
Fru

ch
tkn

ote
n: 

Bi
ldu

ng
 de

s w
eib

lic
he
n 

Ga
me

top
hy
ten

.

•
Be

stä
ub
un
g: 

Tr
an
sfe

r d
er 

Po
lle
n a

uf 
die

 N
arb

e
•
Be

fru
ch
tun

g: 
Bi
ldu

ng
 de

r d
ipl

oid
en

Zy
go
te 
au
s d

en
 

ha
plo

ide
nG

am
ete

n (
ge
ne
rat

ive
 Ze

lle
 de

s P
oll

en
s u

nd
 

Eiz
ell
e d

es 
Em

bry
osa

ck
s)



Se
lbs

tbe
stä

ub
er

un
d F

rem
db
est

äu
be
r

•
Fre

md
be
stä

ub
un
g:

–
Tr
an
sfe

r e
ine

s P
oll

en
s v

on
 de

n S
tau

bb
eu
tel
n e

ine
s 

Ind
ivi

du
um

s a
uf 

de
n N

arb
e e

ine
s a

nd
ere

n I
nd
ivi

du
um

s
–
Vo

rte
il: 

Hö
he
re 

gen
eti
sch

e V
ari

ab
ilit

ät
–
Na

ch
tei
l: W

en
ige

r B
est

äu
bu
ng
ser

eig
nis

se
•
Se
lbs

tbe
stä

ub
un
g

–
Tr
an
sfe

r d
es 

Po
lle
ns 

vo
n d

en
 St

au
bb
eu
tel
n e

ine
s 

Ind
ivi

du
um

s a
uf 

de
n N

arb
e d

ess
elb

en
 In

div
idu

um
s

–
Vo

rte
il: 

Ho
he
 W

ah
rsc

he
inl

ich
ke
it d

er 
Be

stä
ub
un
g

–
Na

ch
tei
l: L

eis
tun

gsa
bfa

ll d
urc

h I
nz
uc
ht



Me
ch
an
ism

en
 de

r S
elb

st-
Ink

om
pa
tib

ilit
ät

•
Im

pe
rfe

kte
 Bl

üte
n

•
An

the
ren

kü
rze

r a
ls G

rif
fel

•
Un

ter
sch

ied
lic
he
 Ze

itp
un
kte

 de
r A

bre
ife

•
„S
ch
lüs

sel
-Sc

hlo
ss-

Re
ak
tio

ne
n“
 au

f d
er 

Na
rbe



Mö
gli

ch
e Z

eit
pu
nk
te 
de
r A

bst
oss

un
g

Hy
dr
ati

on
:

Er
ke
nn

un
gv

on
 Se

lbs
t-

Po
lle
n d

ur
ch

Ep
ide

rm
isz

ell
en

de
rN

ar
be

Ke
im

un
g

Er
ke
nn

un
gd

ur
ch

die
 

Ze
lle
nd

er
Na

rb
eo

de
rd

es 
Tr

an
sm

iss
ion

sge
we

be
s



De
r S

-L
oc
us

•
SR

K 
un
d S

LG
 (S

ch
los

s)
–
in 

Me
mb

ran
 (S

RK
) b

zw
. im

 A
po
pla

ste
n(

SL
G)

 de
s G

rif
fel

s 
•
SC

R (
Sc
hlü

sse
l)

–
au
f d

er 
Ob

erf
läc

he
 de

r P
oll

en
 

Gr
un
dle

ge
nd
e A

nn
ah
me

SC
R m

uss
 vo

n e
ine

m 
an
de
ren

 A
lle
lst

am
me

n a
ls 

SR
K/
SL

G



Po
lym

orp
his

mu
s

•
De

r S
-L
oc
us 

ist
 po

lym
orp

h
•
Es
 ex

ist
ier

en
 üb

er 
50
 ve

rsc
hie

de
ne
 A
lle
le



Sp
oro

ph
yti

sch
eS

elb
sti
nk
om

pa
tib

ilti
tät

Ex
po
nie

rt S
CR

1 u
nd
 SC

R2
 au

f d
er 

Ob
erf

läc
he

Di
plo

id:
 en

thä
lt z

we
i A

lle
le

de
s G

en
sS

CR
: S

CR
1 
un
d 

SC
R2



Sp
oro

ph
yti

sch
eS

elb
sti
nk
om

pa
tib

ilit
ät

Ex
po
nie

ren
 di

e P
rot

ein
e S

RK
/SL

G 
de
r 

Al
lel
e1

 un
d 2

  a
uf 

de
r O

be
rfl
äch

e

Ex
po
nie

rt S
CR

1 u
nd
 SC

R2
 au

f d
er 

Ob
erf

läc
he

Ex
po
nie

ren
 di

e P
rot

ein
e S

RK
/SL

G 
de
r 

Al
lel
e3

 un
d 4

  a
uf 

de
r O

be
rfl
äch

e



P PP PP
Zellwand des StigmasPollenwand

Pollen von S
1S 2

Pflanze
PP

SRK 1PollenhülleSCR 1SCR 2
H2OHydratisierung

Cytoplasma
Aquaporin

Griffelvon S
1S 3

Pflanze
SRK 3

Ke
in 

Po
lle
nsc

hla
uc
hw

ach
stu

m



PP PP
Zellwand des StigmasPollenwand

Pollen von S
1S 2

Pflanze
PP

SRK 4PollenhülleSCR 1SCR 2
H2OHydratisierung

Cytoplasma
Aquaporin

SRK 3
Griffelvon S

3S 4
Pflanze

Po
lle
nsc

hla
uc
hw

ach
stu

m



Ga
me

top
hy
tis
ch
eS

elb
sti
nk
om

pa
tib

ilti
tät

Di
plo

id:
 en

thä
lt z

we
i A

lle
le

de
s G

en
sS

CR
: S

CR
1 
un
d 

SC
R2



Ga
me

top
hy
tis
ch
eS

elb
sti
nk
om

pa
tib

ilit
ät



Mo
de
ll d

er 
ga
me

top
hy
tis
ch
en

Se
lbs

tin
ko
mp

ati
bil

itä
t

•
Gr

iff
elg

ew
eb
e s

yn
the

tis
ier

t R
NA

sen
die

 in
 de

n 
Po

lle
nsc

hla
uc
h e

xp
ort

ier
t w

erd
en
. D

ies
e R

NA
sen

sin
d a

uf 
de
m 
S L

oc
us 

ko
die

rt
•
Ex

pri
mi

ert
de
r P

oll
en
 S 

Ge
ne
 vo

m 
gle

ich
en
 Lo

cu
s, 

kö
nn
en
 di

ese
 di

e R
NA

sen
nic

ht 
he
mm

en
.

•
Ex

pri
mi

ert
de
r P

oll
en
 S 

Ge
ne
 vo

n e
ine

m 
an
de
ren

 
Lo

cu
s, w

erd
en
 di

e R
NA

sen
ge
he
mm

t u
nd
 de

r 
Po

lle
nsc

hla
uc
h k

an
n w

ach
sen



W
ie 
erf

olg
t d

ie 
He

mm
un
g d

es 
W
ach

stu
ms

 ?


